
Rückert, Friedrich: [sonst vom Sterben konnt ich plaudern] (1827)

1 Sonst vom Sterben konnt ich plaudern,

2 Ohn' Entfärben oder Schaudern,

3 Und der Mund wohl lachte,

4 Der dabei nichts dachte.

5 Etwas hab' ich jetzt zu denken,

6 Da ins Grab ich sah dich senken,

7 Kann doch ohne Schaudern

8 Noch vom Sterben plaudern.

9 Darum sterben hast du müssen,

10 Mir den herben Trank zu süßen;

11 Was du mußtest nippen,

12 Scheun nicht meine Lippen.

13 Mag ich nah den Tod mir sehen,

14 Seit ich sah bei dir ihn stehen,

15 Kann ich ohne Grauen,

16 Ihm ins Auge schauen.

17 Nicht heran werd' ich ihn flehen,

18 Aber nahn ihn ruhig sehen,

19 Wann er will erscheinen,

20 Dir mich zu vereinen.
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